
DJJM in Zucht, Leistung und Agility vom 11.06.2011 bis 13.06.2011 in 
Lutherstadt Eisleben

In diesem Jahr fand am Pfingstwochenende die DJJM in Lutherstadt Eisleben 
statt. Die LG 19 hatte diese Meisterschaft hervorragend organisiert und sowohl 
den Teilnehmern als auch den Zuschauern eine gut organisierte Veranstaltung 
präsentiert. Auch das Wetter spielte Großteils mit und es war in jeder Hinsicht ein 
sehr angenehmes und gemeinschaftliches Klima.

Bereits am Freitag trafen schon viele Teilnehmer mit Ihren Begleitern und Fans 
im Stadion ein und begannen sich und ihre treuen Gefährten auf den 
darauffolgenden Tag vorzubereiten. Die Jugendwarte und Richter waren 
tagsüber mit Besprechungen und Sitzungen beschäftigt, da noch viele Punkte 
und Unstimmigkeiten geklärt werden mussten. Bevor es dann abends um 20:00 
Uhr mit der Auslosung begann, wurden die einzelnen Landesgruppen mit deren 
Motto-Sprüchen und Einzugsliedern von den Zuschauern mit einem riesen 
Applaus im Festzelt empfangen. Die Stimmung war zu diesem Zeitpunkt bereits 
sehr gemeinschaftlich. 

Am Samstag begann dann früh morgens der Wettkampf. Es mussten die 
Teilnehmer in den Bereichen (SchH 1-3 und Agility A1 - A3) an den Start. Die 
Richter (Abt. A: Jens Peter Flügge, Abt. B: Holger Pecho, Abt. C: Heinz Gerdes 
und Agility: Inge Haas) leisteten faire und sportliche Arbeit. Auch die 
Schutzdiensthelfer und Fährtenleger lieferten eine souveräne Arbeit ab. Den 
Zuschauern wurde ein toller Hundesport präsentiert. In allen Abteilungen wurden 
die Jugendlichen und Junioren mit Ihren Vierbeinern kräftig angefeuert und von 
den einzelnen Landesgruppen unterstützt. Die Teams mit deren Gemeinschaft 
und Zusammenhalt gaben ein tolles Bild ab und man konnte deutlich sehen, wie 
viel Spaß es den jungen Hundesportlern machte, hier auf der DJJM in 
Lutherstadt Eisleben zu sein. Abends wurde dann auf dem Discoabend im 
Festzelt kräftig gefeiert und getanzt. Sowohl jung als auch alt hatten viel Spaß. 
Da es aber auch am Sonntag in den o. g. Leistungsbereichen weiterging, wurde 
nicht allzu lange gefeiert. Es war sehr vorbildlich, wie vernünftig und ernst die 
jungen Teilnehmer diesen Wettkampf nahmen. Am nächsten morgen (Sonntag) 
traten wieder alle Teilnehmer ehrgeizig an den Start und boten wieder 
hochklassigen Hundesport. Auf dem Begrüßungsabend wurden dann alle 
Teilnehmer, Landesgruppen, Organisatoren, Richter und Ehrengäste begrüßt und 
bei einer super Showband wurde viel getanzt und der Abend in einer tollen 
Atmosphäre verbracht. Auch die Jugendwarte der Landesgruppen sorgten für 
einen unvergesslichen Abend. Mit einem sehr amüsanten Auftritt als Nonnen aus 
dem Film Sister Act, brachten sie das Zelt zum Toben. Mit viel Applaus wurden 
sie von den Jugendlichen und Junioren gefeiert. 

Auch der Schaubereich begann bereits am Sonntag mit den einzelnen Klassen 



und bot den Zuschauern tolle Teams (Hundeführer/Hund). Am Montag waren 
dann nur noch wenige Leistungsteilnehmer am Start, dafür war die Hundeschau 
das Highlight des Tages. Es wurden die Gebrauchshundeklassen Hündinnen und 
Rüden vorgestellt, und es waren sehr tolle Hunde und Hundeführer zu sehen. Die 
Richter im Schauwesen waren Heinz Scherer, Günter Schwedes, Hans-Peter 
Rieker und Reinhardt Mayer.

Nach einer gelungenen DJJM marschierten dann am Montag Nachmittag die 
Jugendlichen und alle Beteiligten im Stadion Lutherstadt Eisleben ein und wurden 
bei der Siegerehrung mit wunderschönen Pokalen und Geschenken geehrt. Die 
jungen Teams (Hundeführer/Hund) waren überglücklich so tolle Ergebnisse 
erzielt zu haben und der Stolz der Landesgruppen und auch der Eltern war in den 
Gesichtern deutlich zu sehen. Mit kräftigen Applaus wurden die Sieger aller 
Bereiche gefeiert.

Ich persönlich werde mich immer wieder gerne an die DJJM in Lutherstadt 
Eisleben zurückerinnern. Es waren tolle Tage die wir dort erlebt haben und vor 
allem der Zusammenhalt der Jugendlichen sollte uns Erwachsene zu denken 
geben. Man sollte auch anderen einen Erfolg gönnen und sich für andere 
erfreuen können.


